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Letzte SIE HAT WELSCHEN
CHIC. UND SIE DURFTE MIT
GEORGE CLOONEY DREHEN
– LAURIANE GILLIÉRON
WIRD 30-JÄHRIG
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Event ELTON JOHN, DISNEY
UND DER ANUBIS-GOTT –
DAS MUSICAL «AIDA» IN
THUN PENDELT ZWISCHEN
POSSE UND DRAMA
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Grill & Chill ZU BESUCH
BEIM SCHLOSSHERRN – IN
UNSERER SOMMERREIHE
TRAFEN WIR ZEICHNER
TED SCAPA IN VALLAMAND
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FlüstertüteMURIEL
RHYNER, LINDSAY LOHAN,
CAROL FERNANDEZ –
SCHÖNE FRAUEN MACHEN
DEN FLÜSTERER KONFUS
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120 g/km CO2-Ausstoss, Durchschnittsverbrauch 5.1 l/100 km, Energieeffizienz-
klasse C, CO2-Ausstoss aller verkauften Neuwagen in CH = 148 g/km.
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Die Openair-Kino-Saison läuft auf Hoch-

touren, nun startet auch das OrangeCine-

ma auf derGrossenSchanze, amkommen-

den Samstag beispielsweise läuft «Gra-

vity» mit George Clooney und Sandra

Bullock. Der Weltraum ist ein hochspan-

nender Ort, der uns als Bub schon faszi-

niert hat, nur konntenwir Schweizer dort

wenig anmelden. Claude Nicollier durfte

in den Neunzigerjahren drei Mal ins All.

Doch der wirkliche Experte ist und bleibt

BrunoL. Stanek, der sich 1969mit seinem

Fernseh-Kommentar der Mondlandung

schier unsterblichmachte, eineTV-Legen-

de ähnlich wie Ted Scapa (siehe Seite 17).

Der 1943 geboreneMathematiker sprudelt

immer noch vor Ideen, wie auch seine

Homepage zeigt (www.stanek.ch). Zum

nächsten Mal live in der Gegend zu hören

ist er am 10. Oktober in Thun. JCG

Die Sonne und Du
gehören dazu

L iebe Bernerbär-Freunde!
Wenn Sie das hier lesen,
bin ich bereits unterwegs.

Ich sitze in der Montreux-Ber-
ner-Oberland-Bahn und lasse
mir auf Höhe Schönried gerade
eine kleine Bouteille Aigle les
Murailles aus dem Hause Henri
Badoux und eine Handvoll Erd-
nüsse kredenzen. Natürlich bin
ich unterwegs ans Suisse Open
Gstaad, denn es gibt im Som-
mer für einen Berner mit Sinn
fürs Schöne und den Müssig-
gang kaum etwas Sinnvolleres,
als sich kurzzeitig im Saanen-
land niederzulassen. Als Bub
war ich vom Autoaufkleber mei-
ner Gotte fasziniert («Gstaad,
my love»), später verlor ich
mein Herz vollends an diesen
einzigen mondänen Ort im Kan-
ton. Zwar hat Wawrinka seine
Teilnahme bekanntlich abge-
sagt, aber wenn wir ganz ehr-
lich sind, war «Stan the Man» in
dieser Höhe und auf diesem
Belag immer ein Schatten sei-
ner selbst. Und auch ohne ihn
sehen wir in Gstaad immer auf-
regendes Tennis, dieses Jahr
mit 15 Spielern aus den Top 100
des ATP-Rankings (Finale am
Sonntag, 27. Juli). Vor allem
wichtig: Nirgends fällt es so
leicht, sich zu verlieben (ausser
vielleicht auf dem Gurten). Und
erst die kulinarischen Verfüh-
rungen: Wir sehen uns, im Res-
taurant Chesery, im Palace-
Grill, im Hotel Alpina (Sommet
& Megu). Come up, slow down.

jeanclaude.galli@bernerbaer.ch

JEAN-CLAUDE GALLI
CHEFREDAKTOR

People Zuerst Sonnen-, dann Regenschirm. Natürlich
war auch der Bernerbär auf demGurten, es fotogra-
fierten Andreas von Gunten und ChristophAmmann

«VOR EM RÄGE
SCHIINT D’SUNNE»
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